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Spatenstich für unsere
nächste Generation 

Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg

Kritzendorfer Riedenfest 2016
Sonntag, 4. September 2016 am Hoheneggersteig

bei Dauerregen Ersatztermin 11. September

Infos: www.kritzendorf-belebt.at

Stadträtin DI Dr. Maria-Theresia Eder,
Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager
und Stadtrat Mag. Roland Honeder 
eröffnen die Bauphase für den 
neuen Kindergarten. Einen Bericht 
über den Spatenstich lesen 
Sie auf Seite 4
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Unser großes Thema sind die Bau-
stellen, die wie Schwammerln aus 

dem Boden sprießen. Ich bin selbst eine 
Betroffene und kann Sie nur ersuchen, 
Gleichmut zu bewahren, es geht vorbei. 

Zum Glück sind alle, die auf den Baustellen arbeiten, extrem 
kooperativ, freundlich und versuchen Unannehmlichkeiten, 
so gut wie möglich, für die Anrainer zu vermeiden.
Leider gibt es einige Beschwerden über die mehrmalige 
Nichteinhaltung der gesetzlichen Ruhezeiten. Ich ersuche 
Sie, nicht mich anzurufen, sondern direkt mit dem „Störer“ 
zu reden, der vielleicht einfach nur keine Uhr am Handge-
lenk trägt und völlig unbedarft weitermäht und schneidet, 
und wegen ein paar Minuten sollte man nachsichtig sein. 
Wenn ein nettes, nachbarschaftliches Gespräch nichts 
fruchtet – vielleicht kann man Hilfe anbieten zur schnelle-
ren Erledigung(?!) – dann bitte die Polizei 02243/32233 
kontaktieren. 
Postenkommandant Georg Wallner und sein Team sind 
dankbar für Hinweise aus der Bevölkerung wegen „verdäch-
tiger Gestalten“, denn sie können nicht überall gleichzeitig 
sein, in diesem großen Gebiet.
Ich weise in diesem Zusammenhang auch darauf hin, dass 
ein Hund in der Nacht alleine im Garten natürlich bellt, da er 
ein Rudeltier ist und mit diesem Bellen versucht Kontakte 
zu erlangen. Somit gehört er zu seinen Menschen, die im 
Haus schlafen. Diese nächtliche Ruhestörung ist unhaltbar 
gegenüber den Mitmenschen, die den Schlaf brauchen und 
es kann mir keiner erzählen, da ich selber „Dosenöffnerin“ 
bin, dass man seinen eigenen Hund nicht hört.
Wir Kritzendorfer haben einen Zusammenhalt, der in vielen 
Situationen zum Tragen kommt. Das erfordert Kommuni-
kation und ein gewisses „Zugehen“ auf den Nächsten. Es 
wäre schön, weiter daran zu arbeiten und wenn Sie eine 
Idee haben, das Kritzendorfer Netzwerk auszubauen dann 
kommen Sie auf mich zu und wir werden uns gerne darüber 
unterhalten. 
Mein Amtshaus bietet Raum für viele Kurse und Veranstal-
tungen und wenn Sie es noch nicht kennen, gehe ich gerne 
mit Ihnen zusammen, ein Kaffeetscherl in der Hand, durch 
das Haus und zeige die Möglichkeiten und die vielen Bilder, 
die im 1. Stock hängen (auch zum Kaufen).
Wir haben eine Kritzendorf und Krido Plattform sowie 
Kritze-les-Bains und vieles mehr auf facebook, wo immer 
Interessantes gepostet wird.
Gehen Sie nicht achtlos bei den Schautafeln vorbei, auch 
dort werden von den Vereinen und der Gemeinde Informa
tionen aufgehängt.
Die Seniorenausflüge der Gemeinde sind noch nicht voll 
und können für den September direkt über das Sozialamt 
02243/444-437 gebucht werden.
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer

Ihre Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf

Liebe Kritzendorferinnen
und Kritzendorfer!

Ortsvorsteherin

Fotos: Architekt Christoph Lechner & Partner ZT GmbH

Kunsere
ritzendorfer

Die ARGE Strabag/Pittel+Brausewetter wurde von der 
Stadtgemeinde Klosterneuburg mit den Kanal-/Wasser-

leitungsbauarbeiten und dem Straßenbau in der oben ange-
führten Straße beauftragt. Die Bauarbeiten werden voraus-
sichtlich am 9. September 2016 abgeschlossen sein.
ln diesem Zeitraum ist mit einer Straßensperre montags bis 
donnerstags von 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr und freitags von 
07.30 Uhr bis 15.30 Uhr zu rechnen. Die Müllabfuhr wird je-
weils am Montag vor Beginn der Bauarbeiten durchgeführt.
Die Zufahrt bis zur Baustelle ist gestattet!
Arbeitsfreie Tage sind Samstag, Sonntag, Feiertage und
Freitag am 1. Juli, 15. Juli, 29. Juli, 12. August, 26. August.
Für Rückfragen steht die Stadtgemeinde Klosterneuburg un-
ter folgenden Telefonnummern zur Verfügung:
Kanal – 02243/444-469 Herr Damir Hamidovic
Wasserleitung – O2243 / 444-464 HerrAdolf Pöltl
Straßenbau – 02243 I 444-341 Herr Ing. Bernhard Klammer
Die Stadtgemeinde Klosterneuburg wird bestrebt sein, die 
Verkehrsbeeinträchtigungen auf ein Mindestmaß zu be-
schränken und ersucht um lhr Verständnis.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Der Neubau wird in etwa an je-
ner Stelle errichtet, an der der 
bisherige Bau stand, nur etwas 

gedreht und mehr abgerückt vom Alt-
bau, dem Florianihof, der so mehr zur 
Geltung kommen soll. „Herz des neuen 
Hauses wird der 30 mal 30 Meter gro-
ße Hof sein“, erklärte Architekt Chris-
toph Lechner bei der Präsentation der 
Entwürfe Ende Mai. Rund um den Hof 
liegen die insgesamt fünf Pflegege-
schoße. „Jedes Geschoß beherbergt 
drei Wohngruppen mit je 14 Betten in 
Ein- und Zweibettzimmern und einem 
Aufenthaltsbereich. Dazu kommen pro 
Geschoß je sechs Zimmer für jene, die 
selbstständig wohnen. Durch jedes Ge-
schoß führt ein Rundgang. Die Zimmer 
sind hell und freundlich gestaltet, mit 
großen französischen Fenstern. „Die 
Fassade haben wir bewusst nicht ein-
heitlich gestaltet, sodass sie den Ein-
druck vermittelt, es stünden verschie-
dene Häuser nebeneinander“, betonte 
der Architekt.
Im Jahr 2019 feiern die Barmherzigen 
Brüder in Kritzendorf mit der Fertig-
stellung des Neubaus und dem Einzug 
der BewohnerInnen auch ihr 100-jähri-
ges Bestehen. 
Gesamtleiter Ing. Dietmar Stockinger: 
„Wir freuen uns schon heute, dass wir 
unser 100-Jahr-Jubiläum in einem zu-
kunftsweisenden Haus begehen dürfen“.

Robert Walenta

Kanal-/Wasserleitungbau 
in der Weißenhoferstraße

Die Straßenbauabteilung 2 Tulln sowie die Stadtgemein-
de Klosterneuburg beabsichtigten im o.a. Streckenab-

schnitt der L118 die Fahrbahn sowie die Gehsteige zu er-
neuern. Die Bauarbeiten werden von der STM Tulln und der 
Firma Pittel + Brausewetter durchgeführt und beginnen mit 
4. 7. 2016. Voraussichtliches Bauende ist der 26. 8. 2016.
Im Zuge der Umgestaltung der Nebenflächen wird der 
Verkehr auf eine Fahrspur eingeengt und während der Ar-
beitszeit von 7 bis 17 Uhr händisch geregelt. Außerhalb der 
Arbeitszeit stehen dem Verkehr zwei Fahrstreifen zur Ver-
fügung. Im Bereich der Engstelle von der Bäckergasse bis 
ca. Klinggasse sowie während der Fahrbahnasphaltierung 
ist eine Totalsperre der L118 unumgänglich. Der LKW-Ver-
kehr wird dabei großräumig über die B14 – Maria Gugging, 
der örtliche Verkehr über die L2009 und Hadersfeld umge-
leitet. Die Sperre wird rund eine Woche andauern und vor-
aussichtlich mit 22. 8. 2016 beginnen.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Projekt 2019

2014 entschied der Orden der Barm-
herzigen Brüder, das Alten- und Pfle-
geheim in Kritzendorf abreißen und neu 
bauen zu lassen. Nun liegen die Ent-
würfe für den Neubau vor, im Herbst 
sollen die Bauarbeiten beginnen. 

Straßenbauarbeiten im Zuge der L118 im Abschnitt Bäcker-
gasse bis einschließlich Kreuzung mit der Hausergasse/
Brunnleiten – 4. Juli bis 26. August 2016 

✂

damit Preis + Leistung stimmen

	 Reden Sie mit uns
	
	 Michael Schaffer 	 0660 21 02 475 
	 Gerhard Steinschütz 	0650 28 92 600

Totalsperre der Engstelle 

Sprechstunden 
Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf

jeden Dienstag 17 bis 19 Uhr 

im Amtshaus Kritzendorf, Telefon 444 - 329

Impressum: Herausgeber, Medieninhaber, Verleger: Kritzendorfer Volkspartei, 3420 Kritzendorf, Bahnhofplatz 16, Obmann Hans Doskoczil
Redaktion: Robert Hölzl, Gerhard Steinschütz sowie Mitglieder des Vorstandes und Gastbeiträge, Mail: redaktion@unserkritzendorf.at 
Produktion: print+marketing.at, Schaffer-Steinschütz GmbH, 3420 Kritzendorf, Hauptstraße 178, 02243-28926, www.print-marketing.at
Inseratenberatung: Gerhard Steinschütz, 0650-2892600, agentur@steinschuetz.at 
Grundlegende Richtung: Information der Kritzendorfer Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger
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Ayurveda Praxis
Ayurveda Massagen 
Ayurveda Ernährungsberatung
Ambulante KERALIYA Kuren 
Nordic Walking
Workshops
Hatha Yoga

Zum (Ver)schenken
Gutscheine 
Handgerührte Öle

Bowtech
Reorganisation von Körper, Geist und Seele

NadaBrahma
Bestimmung ihres Grundtons & Stimmanalyse

Reni Marik
Ayurveda Masseurin & Ernährungsberaterin

Bowen Practitioner
NadaBrahma Stimmanalytikerin 

0664 934 24 10
3420 Kritzendorf, Klinggasse 23 
www.ayurveda-klosterneuburg.at

„

“

Ein neuer Platz zum Spielen

So beliebt der Spielturm im 450 m2 großen Schelham-
merpark auch war, morsches Holz stellte eine dro-

hende Gefahr für die Sicherheit dar. An mehreren Stellen 
machte sich bereits Fäulnis breit. Eine Reparatur durch 
Austausch des Holzes wäre nicht mehr sinnvoll gewesen, 
daher steht nun ein neues Spielgerät für kleine Abenteurer 
zur Verfügung.
Im Schelhammerpark steht zudem allen Bürgern ein Nasch-
garten zur freien Verfügung. Marillen-, Apfel- oder Birnbäu-
me warten darauf, abgeerntet zu werden. Die Marille lässt 
schon erste Früchte erkennen. Der Tisch ist damit auch für 
die Artenvielfalt reich gedeckt, über Obst freuen sich na-
türlich gefiederte Gesellen ebenso wie die Menschen. Dar-
über hinaus bleiben zwei Wiesenstreifen naturbelassen und 
bieten Nahrung für Insekten. Roland Honeder

Liebe Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

	 Als Ortsparteiobmann möchte 	
	 ich mich recht herzlich für die 
eingegangenen Spenden bedanken. 
Es zeigt mir, dass Sie, liebe Kritzen
dorferinnen und Kritzendorfer, die 
Zeitung „unser Kritzendorf“ schät-
zen. Unser ehrenamtliches Redak-
tionsteam bemüht sich bei jeder 
Ausgabe um eine vielfältige Bericht-
erstattung, damit Sie immer am 
aktuellen Stand bleiben.
 
Wenn jedoch die Artikel geschrieben 
sind und die Zeitung in den Druck 
geht, ist noch längst nicht alle Arbeit 
getan. „unser Kritzendorf“ wird 
persönlich in unserer Ortschaft von 
hilfsbereiten Kritzendorferinnen und 
Kritzendorfern ausgetragen. Wenn 
auch Sie uns dabei helfen wollen, 
die Zeitung in unserer Ortschaft zu 
verteilen, dann melden Sie sich! Von 
Jung bis Alt, wir freuen uns über Ihre 
Mithilfe!
Zurzeit würden wir dringend Hilfe 
in Unterkritzendorf benötigen (von 
Schellhammergasse bis Leander-
Köhler-Weg). Die Zeitungen werden 
von mir direkt zu den Verteilern 
geliefert, die diese dann straßenwei-
se zu Fuß während eines Spazier-
gangs austragen. Die Zeitung „unser 
Kritzendorf“ erscheint fünfmal 
jährlich. Sollte ein freiwilliger Helfer 
einmal keine Zeit haben oder aus 
Krankheitsgründen die Zeitung nicht 
austragen können, reicht ein Anruf 
und der zugeteilte Straßenzug wird 
durch jemand anderen bestückt. 
Haben Sie dazu noch Fragen oder 
Interesse an der Mitarbeit? – Dann 
melden Sie sich bei mir!
Ich würde mich über einen Anruf von 
Ihnen sehr freuen!
Telefonnummer: 0676/7084523
Emailadresse: eura@aon.at
Herzlichen Dank!
           Ihr OPO Hans Doskoczil 

Die Stadträte Mag. Roland Honeder (rechts) und 
Dr. Stefan Mann (mitte) nahmen gemeinsam mit Gärtner 
Ludwig Mayr den neuen Spielturm unter die Lupe

oben: der Kindergarten 
Kritzendorf erfreute mit einem 

umgedichteten Lied zur 
Spatenstichfeier.

links: Vertreter der Stadtpolitik, 
Landesregierung, Pfarre, und 
des Stiftes Klosterneuburg beim 
ersten Spatenstich.

Hans Doskoczil
Obmann der
Kritzendorfer
Volkspartei
Mail: eura@aon.at

Kommentar

Martinstraße 151
3400 Klosterneuburg

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Brennholz
Baumschnitt
Gartenservice

Tischlerei 
Grössing

Seit 120 Jahren

       für Sie vor Ort ...

   .gemeinsam.sicher.regional ...
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... für die Zukunft gerüstet

... treffen Sie die richtige Wahl

... besuchen Sie uns

... bei uns sind Sie herzlich willkommen!
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Ein Kinderlied tönte über die Wiese 
bis hin zu dem Parkplatz, auf dem 

der Kindergarten Kritzendorf entsteht. 
Besser könnte eine Spatenstichfeier für 
solch ein Haus nicht umrahmt werden. 
Die Ehrengäste setzten gemeinsam mit 
den Kindern die Spaten an, 2017 wird 
bereits im neuen Haus gesungen.
Gemeinsam mit den Nutzern des neuen 
Kindergartens warfen Bürgermeister 
Mag. Stefan Schmuckenschlager, De-
chant DI Reinhard Schandl, Stadt- und 
Gemeinderäte sowie zahlreiche wei-
tere Ehrengäste symbolisch die erste 
Erde auf. „Ich kann es kaum erwarten, 
ein neuer Kindergarten“ sangen die 

jüngsten und gleichzeitig wichtigsten 
Festgäste. Die Beteiligten – Architek-
ten, Baufirmen, Verwaltung und Poli-
tik – wurden so schon vorab ein wenig 
für die Mühen und Anstrengungen ent-
lohnt, denn das gesamte Projekt muss 
unter hohem Zeitdruck bis nächstes 
Jahr realisiert werden. Musikalisch 
folgte auch bereits die Einladung in das 
fertige Haus an alle: „Komm doch mal 
zu uns herein“, so die letzte Liedzeile.
Der Einladung der Kinder werden alle 
Beteiligten sicher gerne folgen – die 
Fortsetzung der Geschichte des Kin-
dergartens Kritzendorf ist also gewiss. 

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Mit Kinderliedern wurde Spatenstich 
zum neuen Kindergarten gefeiert

In der Klosterneuburger Umweltschutzver-
ordnung sind Ruhezeiten für das gesam-

te Gemeindegebiet erlassen, die an allen 
Tagen in der Zeit von 19 bis 7 Uhr sowie 
von 12 bis 14 Uhr, an Samstagen ab 17 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen ganztägig fol-
gende Tätigkeiten verbieten, soweit dadurch 
ungebührlich störender Lärm verursacht wird: 
	 •	 Lautsprecherwerbung 
	 •	 jede lärmverursachende Bautätigkeit sowie die 
		  Verrichtung von im Bauwesen anfallenden Arbeiten 		
		  wie zum Beispiel Hämmern, Sägen u.a. 
	 • 	Betrieb von lärmverursachenden Maschinen, wie z.B. 	
		  mit Elektro- oder Verbrennungsmotoren angetriebene
		  Maschinen und Geräte (Motorrasenmäher, Kreissägen, 	
		  Schleifmaschinen, Holzzerkleinerungsmaschinen und dgl.)
Ausnahme: Diese Regelung gilt NICHT für Tätigkeiten im 
Rahmen eines gewerblichen, landwirtschaftlichen oder 
forstwirtschaftlichen Betriebes. 
Generell gilt: Beim Einsatz von Maschinen sind alle nach 
dem jeweiligen Stand der Technik möglichen und den Um-
ständen entsprechend zumutbaren Vorkehrungen zu tref-
fen, um das Entstehen von Geräuschen und anderen Emissi-
onen auf ein unvermeidbares Mindestmaß zu beschränken.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Einhalten der Ruhezeiten
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IT Dienstleistungen 

 
 

 
 

 
 

Computerservice 
 

Smartphone Schulung 
 

Privat-/Firmenkunden 
 

Virenscanner 
 

VOIP Telefonanlage 
 

Datenrettung 
 

Cloud/Hosted Services 
 

Vorort-Service 
 

 
für Sie da: Christoph Schultes 

 

Tel: 02243 / 23 999 
 

office@schultes.IT  -  www.schultes.IT 
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Komitee zur Kritzendorfer Heimatpflege:

Einladung zur Bildungsfahrt

Wie schon zur lieb gewordenen Tradition, unternimmt 
auch heuer unser Komitee wieder eine Bildungsfahrt. 

Gerne sind wieder, wie in den Vorjahren, Gäste herzlich ein-
geladen, mit uns einen gemütlichen, unterhaltsamen Tag zu 
verbringen.
Die Bildungsfahrt 2016 am 17. 9. 2016 führt uns ins „Hau-
biversum“ nach Petzenkirchen mit Abschluss im Gasthaus 
unserer „Schweds“ – Freizeit- und Gasthauskultur des frü-
hen 20. Jahrhunderts – in Marbach an der Donau.

Der Ablauf:
	 1100: 	 Abfahrt Kritzendorf, Busstation RAIKA
	 1300: 	 Ankunft „Haubiversum“ (Petzenkirchen) 
	bis 1400:	 Zeit zur freien Verfügung 
		  (gedacht für Kaffee, kleinen Imbiss oder Einkauf)
	 1400:	 Führung (Film, Produktion, Weckerlbacken)                                                     
	 1545:	 Weiterfahrt nach Persenbeug zur 
		  Museumsbesichtigung                                                                                             
	 1600:	 Museumsbesuch
	 1700:	 Weiterfahrt zu den „Schweds“ 
		  (Marbach an der Donau)
	 1730:	 Ankunft bei den „Schweds“ 
		  Abschluss mit Essen und Möglichkeit zum Kegeln
 		  auf einer alter Holzkegelbahn
	 1915:	 Abfahrt nach Kritzendorf
	 2115:	 Ankunft in Kritzendorf

	Bei den Zeitangaben handelt es sich um ca.-Angaben mit 
Ausnahme der Abfahrtszeit in Kritzendorf und den Zeiten 
der Führungen (im Haubiversum und in Persenbeug).
Preis pro Person: 34,– Euro, inklusive Busfahrt und diver-
ser Eintritte, exklusive Essen und Getränke
Bei Anmeldung ist bitte ein Anzahlung von 10,– Euro zu ent-
richten. Der Restbetrag wird (abzüglich der Anzahlung) im 
Bus kassiert.
Da wir einen Gruppenpreis bei den Führungen haben, gilt 
die NÖ-Card nicht.
Anmeldungen bei: 
Maria Kolinsky	 0664/2774939 
Inge Gattringer	 02243/24666 oder 0664/73348545 
Ingrid Pollauf	 0664/3851501, bzw. während der 
	 Amtsstunden, jeden Dienstag, 1700 -1900.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Maria Kolinsky

Ein Wahrzeichen von Kritzendorf wird 25 Jahre

Franz Resperger wurde 1990 Orts-
vorsteher von Kritzendorf. Bereits 

1 Jahr später setzte er ein Zeichen. 
In einem alten Winzerhaus in der Ag-
nesstraße fand der engagierte Orts-
vorsteher eine ungefähr 300 Jahre 
alte Weinpresse und hat diese privat 
erworben. 
Mit freiwilligen Helfern wurde die 
Presse restauriert und in der Haupt-
straße zwischen den Barmherzigen 
Brüdern und dem Kindergarten aufge-
stellt. Danach übergab der damalige 
Ortsvorsteher dieses Prunkstück dem 
Kritzendorfer Weinbauverein.
Die letzten 25 Jahre sind an der Wein-
presse natürlich nicht spurlos vor
übergegangen – sie musste wieder auf 
Hochglanz gebracht werden. 
Der Obmann des Kritzendorfer Wein-
bauvereins Walter Vitovec hat das 
Eichenholz zur Verfügung gestellt und 
die Stadtgemeinde Klosterneuburg 
hat dankenswerterweise die Reno-
vierungsarbeiten übernommen. Jetzt 
kann das mittlerweile zum Wahrzei-
chen von Kritzendorf gewordene 
Prunkstück in neuem Glanz bewundert 
werden.

GeSt

Die Kritzendorfer Winzer bedankt sich für die Unterstützung zur Renovie-
rung der Weinpresse bei den Kommunalpolitikern. Von links: Horst und Walter 
Vitovec, Ortsvorsteher a. D. Franz Resperger, Barbara Cudy, Rosi Steininger, 
Stadtrat Roland Honeder und natürlich obenauf Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf.

Niederösterreichische Versicherung AG Klosterneuburg 
Ihr persönlicher Betreuer: Günter Steindorfer
T: 0664/80 109 5926 | E: guenter.steindorfer@noevers.at

Alle Marken. Alle Arbeiten.
Alles in Profiqualität.

Unsere Werkstatt steht für Kompetenz, Persönlichkeit und Vertrauen. 
Als fairer Partner ist jederzeit auf uns Verlass. Reparaturen werden bei 
uns mit Ersatzteilen in Erstausrüsterqualität durchgeführt. Persönliche 
Beratung steht bei uns ganz oben. Unsere Werkstatt geht auf Ihre 
individuellen Wünsche ein. Schließlich kennen wir Ihre Automarke und 
reparieren sie in Profi qualität. Verlassen Sie sich drauf.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kfz- Service
§ 57a Überprüfung
Fahrzeugdiagnose
Karosserie- & Lackarbeiten
Glasservice
Achsvermessung
Klimatechnik

Friedrich Huber GmbH
Inkustr.1-7 Halle 14 Top 6b • 3400 Klosterneuburg
Telefon 0676/5050300 • offi  ce@friedrich-huber.at 

KFZ - ZWEIRAD
FRIEDRICH HUBER GMBH

Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 
Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

www.tierarztfreysinger.at
Wir freuen uns Sie und Ihr Tier 

begrüßen zu dürfen!

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
Di, Fr, Sa: 10-12 Uhr
Do: 16-19 Uhr 
Bitte am Samstag um 
telefonische Voranmeldung
Hausbesuche und Termine 
nach Vereinbarung möglich!
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Auto krachte gegen Baum

25 Meter lang und frisch geschnitten: Das sind die 
Eckdaten des Maibaums, der kürzlich von den Feu-

erwehrmitgliedern der FF Kritzendorf händisch aufgestellt 
wurde. Wie gewohnt wurde der Baum mit Blaulicht vom 
Pfadfinderheim entlang der Hauptstraße durch das Dorf 
transportiert und präsentiert. Beim Feuerwehrhaus wurde 
er schließlich von 33 Feuerwehrmännern und –frauen mit 
Hilfe von Rundlingen aufgestellt. Die neue Gastwirtschaft 
zum Ockermüller verköstigte die zahlreichen Besucher und 
ermöglichte einen gemütlichen Ausklang.

Alexander Nittner

Vom 24. bis 26. Juni ist es wieder so weit: das Feuer-
wehrhaus öffnet für drei Tage seine Pforten und bietet 

allen Kritzendorferinnen und Kritzendorfern ein nettes und 
beschauliches Feuerwehrheurigen-Ambiente. Was natür-
lich nicht fehlen darf: Die traditionellen Fleischlaberl, die 
die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Kritzendorf seit 
vielen Jahren beim Feuerwehrheurigen servieren und ein 
knuspriges Spanferkel am Sonntag. Diesmal gibt es auch 
ein 1/8-Bar des Kritzendorfer Weinbauvereines.
Am Samstag gibt es Livemusik mit den Happy Men und am 
Sonntag die traditionelle Feldmesse.
Der Reinerlös dient der Anschaffung von feuerwehrtechni-
scher Ausrüstung.

Alexander Nittner

Glück im Unglück hatte eine Lenkerin, die in der Nacht 
Richtung Höflein unterwegs war. Aus noch unbekannter 
Ursache kam sie von der Straße ab und krachte in einen 
Baum. Beim Eintreffen der Feuerwehr wurde die Person 
bereits vom Rettungsdienst des Roten Kreuzes versorgt. 
Glücklicherweise wurde die Lenkerin nicht eingeklemmt, 
sodass sich die Aufgabe der ausgerückten Feuerwehrkräf-
te auf das Freimachen der Verkehrswege beschränkte. Das 
Unfallfahrzeug wurde in einer Parklücke abgestellt sowie 
alle Flüssigkeiten gebunden. 

Alexander Nittner

Die Feuerwehr ladet ein 

Für Ihr strahlendes Lächeln!
Ihr Dr. Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

Kompetenz 
und Zuverlässigkeit  
in Sachen Transportbeton

TRANSPORTBETON

Bereits ab 1m3 liefern wir Ihnen Beton in erstklassiger kontrollierter 
Qualität - und das innerhalb eines Tages. Mit unseren praktischen 
Pumpfahrzeugen wird der Baustoff auch an schwer zugänglichen Stel-
len eingebracht. Gerne liefern wir Ihnen auch unsere Spezialprodukte 
wie z.B.: Aaton@, EcoFill@ oder unseren Stahlfaserbeton.

Rohrdorfer Transportbeton GmbH
Schüttaustraße 6, 3400 Klosterneuburg, www.rohrdorfer.at

Beratung & Verkauf: 
Franz Rimpler, Mobil: 0664/1219868
Zentrale Bestellannahme: Tel.: 050543 21000 

UnserKritzendorf_92x130_neuesSujet.indd   1 23.02.2016   10:52:51

BATA-Delikatessen-Manufaktur e.U. 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0664 - 381 0394
office@bata-delikatessen.at •

Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind
Rinderschinken mit Rosmarin, Pastrami, 

Bratwürste, Käsekrainer, Cabanossi, Chorizo,
Salami, Sugo & Rillettes – alles vom Hochlandrind

Hormonfreies, langsam gewachsenes, stressfrei 
geschlachtetes, ausreichend gereiftes Rindfleisch aus NÖ

Maibaum händisch 
aufgestellt
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In unser Kritzendorf 3/2015 wurde über 
Einheimische und Zuagraste berichtet. 
Doch wie war das früher?

Unser Ort wurde vermutlich von 
einem slawischen Stammes-
fürsten namens Kricı gegrün-

det und im 11. Jahrhundert von bayeri-
schen Siedlern „übernommen“. Hänge 
wurden gemeinsam gerodet, Äcker 
und Weingärten angelegt. Bis ins 18. 
Jahrhundert bestand der Doppelort 
nebst einigen Herrschafts- bzw. Wein-
lesehöfen aus knapp 50 untertänigen 
Hauer-Häusern. 
Innerhalb eines Hauses, zu dem Fami-
lie, Taglöhner, Handwerker und andere 
„Inwohner“ gehörten, hatte dessen Be-
sitzer alleinige Gewalt. Streitigkeiten 
zwischen Untertanen einer Grundherr-
schaft schlichtete der jeweilige Grund-
richter, solche zwischen verschiede-
nen Herrschaften der Dorfrichter. Ein 
Beispiel aus 1713: „Paßin Eva wurde 
vom Lorenz Moßhamer und der Apolo-
nia Kuglerin mit Schlägen mißhandelt, 
und beyde diesewegen bestraffet. Die 
Kuglerin wurde 1/2 Tag mit der Fidel 
belegt“ (Schandgeige, Abb. 1).

Bei Verbrechen gegen Leib und Leben 
(Blutgerichtsbarkeit) wurden die De-
linquenten „beim Steg“ dem landes-
fürstlichen Gericht in Klosterneuburg 
übergeben.
Bei den Dorfversammlungen wurde 
zunächst das uralte örtliche „Weis-
tum“ verlesen, bestehend aus einer 
Grenzbeschreibung und 25 Paragra-
phen zu Nachbarschaftsrechten und 
-pflichten. Dann wurde Gericht gehal-
ten, Dorfrichter (Bürgermeister) und 
Geschworene (Gemeinderat) gewählt 

und Zuzügler aufgenommen. Der Dorf-
richter hatte unter anderem jährlich 
die Grenze zu begehen – darauf geht 
unsere Grenzwanderung zurück – und 
Feuerbeschau zu halten.
Neben den Grundherren hatte die Kir-
che Autorität. Außerdem hatte das 
Stift die Ortsobrigkeit inne. Diese Ab-
hängigkeiten samt den zu leistenden 
Abgaben („Gelddienst“ als Pacht, Ze-
hent, Robot etc.) und die Mitsprache 
der Grundherren bei Erwerb, Wirt-
schaftsführung, Vererbung und Ehe-
schließung engten die Untertanen 
(„Leibeigene“) in kaum vorstellbarem 
Maß ein. 
Das gesellige Leben spielte sich bei 
den Leutgeben (Wirten) und bei Fes-
ten ab. Auch schenkten die Hauer ihre 
Weine aus, allerdings gab es kaum 
Gäste von außerhalb des Dorfes. 
Die Grundherrschaften wurden 1848 
durch staatliche Grundbücher und 
Steuern ersetzt. Die Ortsobrigkeit 
wurde durch die  Bezirkshauptmann-
schaft ersetzt, die übrigens zuletzt  
ihren Sitz in Tulln hatte (Abb. 2: Por-
träts von drei alten Kritzendorfern, zu 
Ehren des Bezirkshauptmanns, 1911).  
1938 nach Wien eingemeindet und seit 
1954 Katastralgemeinde von Kloster-
neuburg, erinnert noch heute die Orts-
vorstehung an ehemalige Eigenstän-
digkeit.
Wie überall überstanden die Dorfbe-
wohner Hungersnöte, Epidemien und 
Gewalt. Es scheint jedoch, dass unser 
Ort weniger betroffen war als die Um-
gebung. So brannten beim „Türken-
rummel“ relativ wenige Häuser ab, gab 
es kaum Pesttote, konnten die Schä-

den der Reblaus durch Ribiselkulturen 
besser kompensiert werden, wurde 
nur ein Haus durch Bombentreffer zer-
stört. Selbst die Russen gestatteten 
der Ortsbevölkerung die Plünderung 
eines gestrandeten, mit Zucker bela-
denen Schiffes.
Auch politische Kontroversen wurden 
abgemildert. So bildeten 1929 Christ-
lichsoziale, Nationalsozialisten und 
Großdeutsche einen gemeinsamen 
Wahlblock, errichteten 1937 Austro-
faschisten, Sozis, Kummerln, illega-
le Nazis und Juden gemeinsam die 
Paulakapelle, war der erste NS-Orts-
gruppenleiter Halbjude und deckte 
auch dessen Nachfolger jüdische „U-
Boote“. Letzterer exekutierte ande-
rerseits die „Arisierung“ des Strom-
bades. Dessen „Rückarisierung“ nach 
Kriegsende durch den Bäderverwalter 
Hans Reif ist hingegen einmalig. Nicht 
selbstverständlich ist auch, dass beim 
Wiederaufbau der Brücke am Ortsbe-
ginn nebst den arbeitsverpflichteten 
ehemaligen NS-Parteimitgliedern et-
liche Freiwillige aller politischen Cou-
leurs mitwirkten.
Mit der Inbetriebnahme der Franz Jo-
sefs Bahn hatte der Zuzug von Wie-
nern begonnen, zunächst zur Som-
merfrische, dann als Zweitwohnsitz, 
heute meist als Hauptwohnsitz. Die 
Einwohnerzahl verzehnfachte sich, die 
Alteingesessenen wurden zur Minder-
heit. Bis in die 1960er fuhren Kritzen-
dorfer Bauern mit ihrem Obst und Ge-
müse zum Wiener Naschmarkt. Ohne 
Verkehrsstau.

Raimund Hofbauer

Kunser
ritzendorfHistory

www.autohaus-tatzer.at

10

Leben 
im Dorf                                       

Riesenrad-Gondeln 
ausgetauscht

Gastronomie in Kritzendorf

Öffnungszeiten Dorfmuseum
Samstag, 2. und 16. Juli
Samstag, 6. und 20. August
Samstag, 3. und 17. September 	 jeweils von 16 bis 18 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung unter 
0676 - 49 12 513

Derzeit werden die letzten der 1946 
von der Kritzendorfer Tischlerei 

Morawski angefertigten Waggons aus-
getauscht. Die neuen, nach den Origi-
nalplänen aus 1896/97 hergestellten 
Waggons haben 6 (statt zuletzt 4) 
Fenster, Klimaanlage und Heizung. 
Von den 30 Wagen wurden nach dem II. 
Weltkrieg wegen der durch den Brand 
reduzierten Tragfähigkeit der Eisen-
konstruktion nur jeder zweite einge-
hängt, der Rest an Kleingärtner in 
Kritzendorf und Umgebung verkauft. 
Von diesen ist allerdings keiner mehr 
vorhanden. Auch die nun abmontier-
ten 15 Wägen wurden im Zuge einer 
Versteigerung verkauft, unter anderem 
an Oldtimerbesitzer, Golfplatzbetreiber 
und einen Bestattungsunternehmer. 
Die Abbildung zeigt einen alten und ei-
nen neuen Wagen. Die Nummerierung 
wurde beibehalten. Der fünfzehnte, 
also Nr. 30, ersetzt den im Jahr 2000 
vom Kritzendofer Tischler Chytil adap-
tierten Salonwagen.

Raimund Hofbauer

Diese interessante Sonderausstellung ist noch bis Oktober 
im Dorfmuseum jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 16 

bis 18 Uhr zu besichtigen. Der Eintritt ist frei. Führungen nach 
Vereinbarung unter 0676 4912513 oder 0664 73348906.

1

2

ˇ

˜
Nähstube 
Christine Hölbling
3420 Kritzendorf • Beethovengasse 6
Tel.: 02243 - 25914

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8 – 19 Uhr 
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Haben Sie die Meldung Ihrer Ein-
nahmen zum Wohlfahrtsfonds 2016 
schon eingereicht?
Wir sind für Sie da!
Gerade in der Medizin ist laufendes 
Know How, Genauigkeit und Zuver-
lässigkeit sehr wichtig – in unserer 
schnelllebigen Zeit mit sehr hohen 
Erwartungen und Ansprüchen kann 
es schnell passieren, dass dabei an-
dere, wichtige Dinge, wie Familie und 
Freizeit für eine ausgewogene Work-
Life-Balance auf der Strecke bleiben.
Themen wie 
•	Praxisgründung
•	Übernahme einer bestehenden 
	 Praxis
•	Vertretung in einer anderen 
	 Arztpraxis
•	Ärztenotdienst bzw. 
	 Notarzttätigkeit
•	Privatordination neben Ihrer 
	 Festanstellung
sind oft komplexer als gedacht und 
sollten genau überlegt und kalkuliert 
werden.
Auch aktuelle Brennpunkte wie zu-
letzt die Einführung der Registrierkas-
se oder Fragen zu der optimalen Wahl 
der Rechtsform bei Zusammenschluss 
mehrerer Kollegen, möchten wir mit 
Ihnen gemeinsam besprechen.
Wir freuen uns auf Sie!
Erstberatung ist natürlich kostenlos – 
null Risiko für Sie, 100% Gewinn für 
uns – da wir SIE kennenlernen dürfen.

Ihre Christiane Huber

StB Christiane Huber, MBA
3420 Kritzendorf, Hauptstraße 108/3
Tel. 02243-25402
StB Erwin Kaindl
2752 Wöllersdorf, Anna Steurer Gasse 55
Tel. 02633-45993
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at

www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser
teuer  ipp

Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

Ärzte und 
Ärztinnen 
aufgepasst!

Die Mitarbeiter des Wirtschaftshofs scheuen für die flei-
ßigen Bestäuber keine Mühen – in Handarbeit stellten 

sie Bienenhotels her, um die Stadt flächendeckend damit 
zu versorgen. Nachdem im vergangenen Sommer bereits im 
Aupark ein großes Beherbergungsprojekt aufgestellt wurde, 
sind nun auch sämtliche Spielplätze der Stadt – wie auch im 
Kritzendorfer Schelhammerpark – ausgestattet.
Insgesamt stehen damit 21 Hotels für Nektarsammler zur 
Verfügung. Die Stadtgärtner zimmerten die mit Schilf, Holz, 
Stroh, Bockerln, etc. bestückten Unterkünfte im Eigenbau. 
Sie wurden bereits von den ersten Gästen bezogen. Im Au-
park befindet sich übrigens seit 2015 wieder ein Bienen-

Schaustock, den Klosterneuburger Schüler gemeinsam mit 
Imker Johann Harnisch erkunden können.
Mit der Initiative „Klosterneuburg schützt die Lebensviel-
falt“ möchte die Stadtgemeinde Rückzugsgebiete für die 
Tierwelt schaffen. Das besondere Augenmerk liegt auf den 
Bienen, die durch Flurbereinigungen und das Verschwinden 
von Gebüschstreifen und Hecken in große Bedrängnis gera-
ten. Die 2014 angelegte Bienenwiese in der Martinstraße ist 
die jüngste von insgesamt drei Weiden in den öffentlichen 
Parks. Hecken mit Schlehdorn, Hundsrose, Weinrose, Purpur-
Weide, Holzapfel, Traubenkirsche und Sal-Weide sowie Obst-
bäume ergänzen den Speisentisch, von dem auch Schmet-
terlinge, Käfer und Vögel profitieren. 

Roland Honeder

Neue Bienenhotels geben 
flächendeckend Unterschlupf
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„Sonnenbrand und 
Hautkrebs“ der Katze
Haben Sie eine Katze mit weißem Fell? 
Ist das weiße Fell auch an den Ohren 
oder an der Nase zu finden? Dann ha-
ben Sie sicher schon bemerkt, dass 
Katzen in diesem Bereich auch eine 
rosa Haut aufweisen.
Und eben diese rosa Haut ist der unse-
ren gar nicht unähnlich. Diese enthält 
nämlich wenig Melanin und macht die Haut empfindlich auf 
Sonneneinstrahlung. Leider lieben es unsere Katzen aber, 
vor allem in der Mittagshitze ein Schläfchen an einem son-
nigen Platz zu genießen. Dabei kann es in diesen Hautberei-
chen zu einem Sonnenbrand kommen.
Ein Sonnenbrand alleine stellt nun keine Gefahr für Ihre Kat-
ze dar. Über die Jahre hindurch allerdings, kann aus einem 
Sonnenbrand durchaus „Hautkrebs“, das sogenannte Plat-
tenepithelkarzinom entstehen. Diese Katzen werden häufig 
mit der Idee, die Katze habe sich verletzt vorstellig, da die 
tumoröse Veränderung der Haut zu Beginn der Erkrankung 
wie Krusten erscheinen.
Obwohl es bereits die Möglichkeit einer Chemotherapie 
bzw. einer Strahlentherapie gibt, stellt vor allem die chir-
urgische Entfernung der veränderten Haut (mind. 1 cm des 
noch gesunden Gewebes sollte dabei mit entfernt werden) 
eine vielversprechende Therapie dar.
Aber was können Sie nun zu Hause bereits vorbeugend 
tun? Auch wenn es vielleicht komisch klingt, kaufen Sie sich 
für Ihre Katze einen Sonnenblocker für Kinder (höchstmög-
licher Lichtschutzfaktor!) und cremen Sie damit sparsam 
die Ohrränder Ihrer Katze morgens vor dem Verlassen des 
Hauses ein. Der Nasenrücken ist häufig schwieriger zu be-
handeln, da die Katzen meist sofort mit der Zunge versu-
chen, sich zu putzen. Daher mein Tipp: cremen Sie vor dem 
Frühstück ein – wenn Ihre Katze Hunger hat, wird Sie die 
Creme zumindest während der Fütterung einwirken lassen.
Sollten Sie eine Katze zu Hause haben, die im Bereich der 
weißen Ohrränder schwarze Krusten zeigt, wenden Sie sich 
an den Tierarzt Ihres Vertrauens. 

 Ihre Tierärztin Andrea Pecha

Tunsere
ierEcke

Tierarztpraxis 
Kritzendorf

Dipl. T ierärztin

Andrea 
Pecha
Neue Ordinationszeiten:
	 Montag:	 17 – 19 Uhr
	 Dienstag:	 10 – 12 Uhr Medikamenten-Ausgabe
	 Donnerstag:	17 – 19 Uhr
	 Freitag:	 10 – 12 Uhr Medikamenten-Ausgabe
	 Samstag: 	 10 – 12 Uhr
		  sowie nach tel. Vereinbarung

www.vet-doc.at, office@vet-doc.at

3420 Kritzendorf, Hauptstraße 108/2
Tel. / Fax: 02243 / 312 15
Mobil: 0664 / 855 47 22

Bienen sind hier in 
besten Händen: 
Biodiversitätsstadtrat 
Mag. Roland Honeder 
und Umweltgemeinde-
rat Leopold Spitzbart 
mit einem der neuen 
Bienenhotels
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Container
&Garagen
Selfstorage

Gewerbepark Ost 
Zeiselmauer 

mietlager.at
0224338639Rund um die Uhr.

Jeden Tag im Jahr. 

Zugang zu Ihrem 

Mietobjekt!
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Angelobung mit Leistungsschau des
österreichischen Bundesheeres

Der Rathausplatz bot anlässlich der 
Großangelobung mit einer Waffen- 

und Geräteschau am 25. Mai einen sehr 
gelungenen optischen Querschnitt in die 
derzeitige Ausrüstung unseres Heeres. 
Sämtliche neu beschafften Fahrzeu-
ge und Geräte werden, weil nicht mehr 
aus heimischer Produktion, bereits im 
NATO-Grün ausgeliefert. Einheitsfarbe 
spart Beschaffungskosten. Neben den 
ausgestellten Fahrzeugen, die meiner 
Meinung nach rollende Computer sind, 
nahm sich der einzig anwesende Pinz-
gauer fast schon als Oldtimer aus. 
Die eigentliche Angelobung von 515 
Rekruten der verschiedenen Waffen-
gattungen fand am Stiftsplatz in Klos-
terneuburg statt. Ein würdiger Rahmen, 
gekrönt mit der Anwesenheit der Garde-

musik und der kompletten Ehrenkompa-
nie des österreichischen Bundesheeres. 
Ein musikalisches und optisches Erleb-
nis für die Besucher (ca. 900 Hundert). 
Viele Politiker und der Bürgermeister 
von Klosterneuburg Mag.Stefan Schmu-
ckenschlager, Geistliche und hohe Mi-
litärs betonten die Wichtigkeit des 
Bundesheeres in unseren schwierigen 
Zeiten. Ich persönlich hatte den Ein-
druck, dass die zahlreichen Gäste die-
sen Appell sehr ernst genommen haben. 
Vielleicht gehen wir in der Gesellschaft 
einer neuen Zeit in Richtung unseres 
Bundesheeres entgegen.
Diese sehr gelungene Veranstaltung en-
dete mit dem großen „Österreichischem 
Zapfenstreich“

Robert Hölzl
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Unser Leistungsumfang
•	 Stoßwellentherapie
•	 Manuelle Medizin (Chirotherapie)
•	 Neuraltherapie • Schmerztherapie • Infusionstherapie
•	 Orthopädische Operationen • Ambulante Operationen
•	 Operationsnachbehandlungen
•	 Therapeutische Lokalanästhesie (Infiltrationstherapie)
•	 Kinderorthopädie – Hüftuntersuchungen
	 –  Fußfehlstellungen – Haltungsschäden
•	 Säuglingsuntersuchung • Mutter-Kind-Pass
•	 Osteoporose Beratung und Therapie
•	 Ultraschalluntersuchungen der Gelenke und Weichteile
•	 Skoliosebehandlung und Diagnostik
•	 Modelleinlagen, Heilbehelfe und Mieder
•	 Prothesen und Apparate 
•	 Orthopädische Schuhversorgung • Diabetischer Fuß 
•	 Neuroorthopädie • Rehabilitationsbehandlung
•	 Kurberatung • Ergonomische Beratung
•	 Orthopädisch rheumatologische Behandlung
•	 Homöopathie • Sportorthopädische Beratung

Physikalische Therapie 
im Rahmen orthopädischer Rehabilitation
• Extensionsbehandlung der Lenden- u. Halswirbelsäule
• Galvanisches Zellenbad • Impulsgalvanisation 
• Galvanisation • Jontophorese
• Schwell-, Exponential- und Interferenzstrom
• Ultraschall • Heilmassage, Ganzkörpermassage
• Rückenschule • Dorn-Breuss-Massage 
• Craniosacraltherapie

Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie
www.arzt-stockerau.at

3420 Kritzendorf 
	 Hauptstraße 106

Tel. 02243–26 337
Ordinationszeiten: 
	 Di u. Fr 15 – 18 Uhr

Wahlarzt für ALLE KASSEN

Anmeldung für Kritzendorf 
auch in Stockerau möglich

2000 Stockerau 
	 Theresia Pampichlerstraße 1

Tel. 02266–62 850
Ordinationszeiten: 
	 Mo, Mi, Do 9 – 11 und 
	 14.30 – 18 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr

Vertragsarzt für: BVA, KFA, VA
Wahlarzt für die 
Gebietskrankenkassen und SVA

Dr. Erwin Plattner

www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 

b
ez

ah
lt

e 
A

n
ze

ig
e

Wir sind stets um Sie bemüht!

Doch wie verhindert man die Insekten-Invasion im 
eigenen Haus und Garten? Es gibt mittlerweile un-
zählige Schutzmittel und Systeme um sich gegen die 

Plagegeister zur Wehr zu setzen.
Der beste Schutz sind Sprays, Gels und Lotionen mit den 
Wirkstoffen Diethyltoluamid (DEET) und Icaridin (enthalten 
in Autan). Diese chemischen Insektenschutzmittel haben 
allerdings einen gravierenden Nachteil: sie sollten unter 
keinen Umständen längere Zeit angewendet werden, da sie 
Haut und Schleimhäute reizen und mitunter heftige allergi-
sche Reaktionen auslösen können. Zudem wird schwange-
ren Frauen sowie Kindern unter 2 Jahren von der Anwen-
dung abgeraten.
Ultraschallgeräte und Anti-Gelsen Apps die die Mücken 
akustisch in die Flucht schlagen sollten, haben sich als wir-
kungslos erwiesen. Nicht empfohlen werden Gelsenschutz-
stecker, diese erzielen zwar eine Wirkung, die im Raum frei-
gesetzten Insektizide reizen aber ebenfalls die Augen und 
Schleimhäute.
Gänzlich ungeeignet und ethisch eigentlich nicht mehr ver-

tretbar sind UV-Licht-Fallen. Diese töten Insekten durch 
Elektroschock, ziehen aber viele Nützlinge wesentlich stär-
ker an als Gelsen. Die Quote liegt nach Einschätzungen von 
Experten bei nur 1,4 Prozent Gelsen, die restlichen 98,6 
Prozent der getöteten Insekten waren großteils harmlose 
Zweiflügler und Nachtfalter.

Gelsenschutz für Innen
Für Haus und Wohnung ist das gute alte Fliegengitter nach 
wie vor unschlagbar um die eigenen vier Wände frei von 
den summenden Quälgeistern zu halten. Erwünschter Ne-
beneffekt: auch andere Insekten, wie Bremsen, Wespen, 
Hornissen und natürlich Fliegen lassen sich damit einfach 
und bequem aus den Wohnräumen verbannen.

Gelsenschutz für Terrasse, Balkon und Garten
Stehende Gewässer und seien sie auch noch so klein dienen 
Mücken als Brutstätte. Deshalb gilt die Aufmerksamkeit bei 
der Gelsenbekämpfung im Aussenbereich vor allem Regen-
tonnen, Gießwasser, kleinen Teichen und Lacken. Um sich 
im eigenen Garten möglichst vor den tyrannischen Insekten 
zu schützen, sollten offene Gewässer möglichst abgedeckt 
werden. Nur so wird verhindert, dass Gelsen Ihre Brut in 
unmittelbarer Nähe ablegen.
Zusätzlich lassen sich die Stechmücken-Larven in Regen-
tonnen oder Gartenteichen sehr wirkungsvoll mit Tabletten 
bekämpfen. Auch wenn Tabletten nach chemischer Keule 
klingen, ist die Methode doch rein biologisch. Als Wirkstoff 
kommt dabei ein spezieller Bazillus zum Einsatz (Bacillus 
thuringensis israelensis – Bti). Das mikrobiologische Mittel 
wird sowohl in Tablettenform als auch flüssig in Baumärkten 
oder dem Gartenfachhandel angeboten und kommt sogar 
zur großflächigen Mückenbekämpfung in Naturschutzge-
bieten zum Einsatz. Da ausschließlich bestimmte Mücken-
arten auf das Mittel reagieren, werden keine anderen Tiere 
oder gar Menschen geschädigt. Das Wasser kann anschlie-
ßend auch bedenkenlos zum Gießen verwendet werden.

Nicht kratzen
Durch blutgerinnungshemmende Stoffe im Speichel der 
Gelse schüttet unser Körper Histamin aus und ein mehr 
oder weniger juckender Gelsendippel entsteht. Kratzen ver-
schlimmert die Schwellung und es kommt zu einer örtlichen 
Entzündung.
Um den Juckreiz zu lindern hilft Wärme. Ein Gerät mit Heiz-
element hat sich hier bewährt. Diese Geräte bekommen Sie 
in Apotheken.

Hausmittel gegen juckende Stiche
Als erste Hilfe haben sich Zwiebelsaft, Essig-Umschläge 
und Zitronensaft bewährt. Auch zerkleinerte Spitzwege-
richblätter helfen gegen den Juckreiz. Kauen Sie die Blät-
ter kurz und geben Sie den Brei auf die Stichstelle. Ent-
zündungen um die Stichstelle können Sie mit essigsaurer 
Tonerde beruhigen.

Gelsenschutz selbstgemacht
Frisch geerntete Blätter der Echten Katzenminze (Nepeta 
cataria) in ein Glas schichten, mit 40%igem Alkohol über-
gießen und eine Woche ziehen lassen. Dann abgießen. Zu 
100ml dieser Katzenminze-Tinktur gibt man 50 ml Laven-
delhydrolat (das destillierte Wasser, das bei der Destillati-
on von Lavendelöl übrig bleibt, erhältlich in Apotheken und 
Fachdrogerien), 20 ml Jojobaöl und 10 ml Niemöl. Gut ver-
mischen und noch je 10 Tropfen ätherisches Öl von Laven-
del und Citronella dazugeben.
Testen Sie zuerst in der Armbeuge, ob Ihre Haut die Mi-
schung verträgt. Im Gesicht nur sparsam verwenden und 
nicht in Mund und Augen bringen.

Gesundheitunsere Die Gelsen greifen an

Massagefachinstitut

Martina Schwarz

Hauptstraße 138
3420 Kritzendorf
% 02243 / 34 725 
0650 / 55 20 505

www.massage-kritzendorf.at
Terminvereinbarung 

erbeten!
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Große Feuchtigkeit längeren Hitzeperioden, das sind die optimalen Zutaten für eine große Gel-
senplage. Wenn heftige Regenfälle viel feuchte Erde und zahlreiche kleine stehende Gewässer in 
Überschwemmungsgebieten produziert haben, sind ideale Brutvoraussetzungen für die kleinen 
Biester geschaffen.
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Die diesjährige Muttertagsfeier für die Bewohnerinnen 
des Alten- und Pflegeheimes der Barmherzigen Brüder 

in Kritzendorf wurde mit der Privatvolksschule Kritzendorf 
gefeiert. Gedichte wurden vorgetragen und Lieder gemein-
sam gesungen. Die Schüler verteilen an die Bewohnerinnen 
selbst gebastelte Geschenke. Anschließend konnten alle 
Gäste die Muttertagstorte zum Kaffee genießen.

Mag. (FH) Marion Bednar-Grill

Muttertagsfeier bei den Barmherzigen Brüdern

Freitag, 1. Juli 2016

SOMMER
GRÄTZELFEST

14:30 Uhr Johannes von Gott-Messe mit dem Mitarbeiter-Chor 
des Johannes von Gott-Pflegezentrum der Barmherzigen Brüder 

Kainbach bei Graz, zelebriert von Pater Ulrich Leßmann OSB

www.bbkritz.at

Barmherzige Brüder  
Alten- und Pflegeheim Kritzendorf

Hauptstraße 20 | 3420 Kritzendorf  
Tel. 02243 460-0 | E-Mail: verwaltung@bbkritz.at

VERANSTALTER

EM LIVE Übertragung ab 21:00 Uhr 

Gegrilltes - Kühle Getränke - Süßes
Live Musik - DJ Fidelo - Karaoke

Wuzzler 

 Blick in die Zukunft ....... 2019

Feuerwerk bei Einbruch der Dunkelheit

Autohaus Tatzer
3424 Zeiselmauer                 Gewerbepark Ost I/3 
Tel.: 02242 – 70 190       www.autohaus-tatzer.at
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Besuch in St. Pölten

Am 6. Juni durften beide 4. Klassen 
die Landeshauptstadt von Nieder-

österreich erkunden. Ein Besuch im 
Landesmuseum gehörte dazu, gefolgt 
vom Klangturm, von dem die Kinder 
einen wunderbaren Blick über ganz 
St. Pölten hatten. Nach dem Mittages-
sen im Landhaus gab es eine Führung 
durch den gesamten Gebäudekomplex. 
Nachdem die Kinder erfuhren, wie eine 
Sitzung im Landtag abläuft, wurden 
wir mit einem Bummelzug in die Innen-
stadt gebracht. Dort wurden sie durch 
die Gassen von St. Pölten geführt und 
konnten das berühmte „Tellerhaus“, 
den Dom und vieles mehr bewundern.

Projekttage in Mariazell

Mitte Mai fuhren die beiden 3. Klas-
sen für 3 Tage und 2 Nächte in den 

bekannten Wallfahrtsort Mariazell. Dort 
wurden sie im Bundesschullandheim ku-
linarisch verwöhnt, sodass sie gestärkt 
in ihre Ausflüge starten konnten. In die-
sen Tagen wurde die Basilika mit ihrer 
wunderbaren Kerzengrotte besichtigt, 
die im Privatbesitz stehende mechani-
sche Krippe bestaunt, Eis von der Kon-
ditorei Pirker geschlemmert, Lebkuchen 
verziert, Wachskerzen gedreht und In-
formationen während einer Stadtfüh-

rung abgespeichert. Auch der Spiel- und 
Spaßfaktor kam nicht zu kurz. Das riesi-
ge Außengelände, der Turnsaal und die 
Kletterhalle des Bundesschullandhei-
mes boten den Kindern zahlreiche Mög-
lichkeiten, sich körperlich auszupowern. 

Schnupperfest für Erstklässler

Unser Schnupperfest für die zukünf-
tigen „Tafelklassler“ fand am 10. 

Juni statt. Viel Freude brachten die Kin-
der unserer Schule in unser Gebäude, 
als sie das Schulhaus beim Schnupper-
fest erkunden durften. Bei Stationen er-
arbeiteten die Kinder bereits Dekoration 
für ihre zukünftigen Klassenräume und 
lernten auf spielerische Art und Weise 
ihre Patenkinder der PVS Kritzendorf 
kennen. Diese werden sie zu Schulan-
fang begleiten und ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite stehen. Auch nächstes Schul-
jahr freuen wir uns auf zwei 1. Klassen. 
Es wird eine „Sonnenklasse“ und eine 
„Marienkäferklasse“ geben.

ABC Fest der beiden 1. Klassen

Nachdem unsere Erstklässler ein 
ganzes Schuljahr fleißig daran ge-

arbeitet haben, die Buchstaben des 
Alphabetes zu erlernen, wird es auch 
heuer wieder ein riesiges Fest zum Ab-
schluss geben. Ganz stolz können dann 
die SchülerInnen zeigen, wie man die 
Buchstaben richtig schreibt und liest. 

1 x 1 Fest der beiden 2. Klassen

Am 17. Juni fand das Einmaleinsfest 
der beiden 2. Klassen statt. Im gan-

zen Schulhaus und im Schulgarten gab 
es Stationen, an denen die Kinder auf 
spielerische Art und Weise Einmaleins-
rechnungen lösen mussten. Es wurde 
gesprungen, gespielt, gebastelt und am 
Computer gearbeitet. Die Klassenlehre-
rinnen der zweiten Klassen sind wahn-
sinnig stolz, wie gut ihre Kinder die Auf-
gaben lösten. Als krönenden Abschluss 
erhielt jedes Kind eine Urkunde. 

Susanne Doskoczil BEd

private Volksschule

Safety-Tour  2016 

Das Team der 4. Klasse war auch 
heuer wieder beim bundeweiten 

Sicherheitswettbewerb vertreten. Gute 
Zusammenarbeit innerhalb der Grup-
pe, das richtige Einschätzen der Fähig-
keiten der einzelnen MitschülerInnen 
verhalf dazu, die geforderten Übungen 
souverän zu absolvieren. Die Schüle-
rInnen schafften es mit ihrer Leistung 
auf den ausgezeichneten 2. Platz (Bild 
rechts). 

Besuch bei der Feuerwehr

Im Zuge der Brandschutzerziehung 
besuchte die 3. und 4. Klasse die 

Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf. Dort 
erhielten sie einen guten Einblick in 
die Arbeit eines Feuerwehrmannes.  
Die Mädchen und Buben der 3. Klasse 
wurden schließlich mit ihrem Lehrer 
Benjamin Petutschnig auch noch in die 
Hauptfeuerwache Mariahilf eingeladen 
und lernten die Arbeit der Berufsfeu-
erwehr kennen. Dass alle Gäste zum 
Abschluss auf Palatschinken eingela-
den wurden, war wirklich toll. Als ganz 
besonderen Höhepunkt durften die mu-
tigsten Kindern mit der Drehleiter nach 
oben fahren und vom Korb aus einen 
Blick nach unten werfen. Danke an die 
Männer der Hauptfeuerwache, allen vo-
ran Bernhard Ringelhofer.

Spaß mit Mathematik!

Den Spaß und das Geschick am Lö-
sen von besonders kniffeligen Ma-

thematikaufgaben stellten die Schü-
lerInnen der 2., 3., 4. Klassen zum 
wiederholten Mal bei der Teilnahme 
am Bewerb „Känguru der Mathematik“ 
und beim „Pangea  Mathematik Wett-
bewerb“ unter Beweis.
5 Teilnehmer aus der 3. und 4. Klasse 
schafften es unter 30.000 Teilneh-
mern in die Finalrunde. Elias Brändli 
und Maksymilian Marczak erreichten 
im Landesfinale den ausgezeichneten 
9. Platz. Besonders stolz sind wir auf 
Clemens Fuchs. Er schaffte mit einer 
großartigen Leistung den 1. Platz im 
Landes- und im Bundesfinale. 
Bei der Siegerehrung überreichte Herr 
Muhamed Temizsoy dem strahlenden 
Gewinner ein T-Shirt mit Aufdruck als 
Erinnerung, eine Urkunde und 100 Euro 
Preisgeld (Bild rechts).

Superadler-Schulwettbewerb 2016

Im Sportcenter Donaucity wurde der 
Superadler-Schulwettbewerb – bei 

dem 53 Volksschulen aus Wien und 

Niederösterreich teilgenommen haben 
– mit dem großen Finale abgeschlos-
sen. Stargäste im Donaupark waren 
Olympiasieger Thomas Morgenstern 
und Daniela Iraschko-Stolz. 
Unter den besten TeilnehmerInnen be-
fanden sich auch wieder 5 Kinder aus 
der VS Kritzendorf.  Groß war der Jubel 
unter den begleitenden Eltern und den 
Kindern der 1. und 3. Klasse, als ihnen 
die Preise auf der Bühne überreicht 
wurden. Durfte sich doch die 1. Klasse 
über den Sieg ihrer Kategorie freuen 
(Bild unten) und die 3. Klasse über den 
ausgezeichneten 3. Platz. 

VD Ursula Mürwald

aus der
chuleS öffentliche Volksschule

Int. Reisebüro Babenberg
     Reisen zu fairen Preisen

Familie Schumacher Tel.: 02243–217 93
Klosterneuburg, Niedermarkt 1 - 3
Mail: h.schumacher@babenberg.at   

www.babenberg.at

25 
Jahre
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Fotos: Wolfgang Resl (oben) und Victoria Heindl (unten)
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Kiosk im Strombad-Rondeau 
täglich von 7 bis 19 Uhr geöffnet

Ludwig Ehrenstrasser hat seinen Kiosk im Strombad-Ron-
deau wieder täglich von 7 bis 19 Uhr durchgehend geöff-
net (auch an Sonn- und Feiertagen).
Frisches Gebäck, Konditorwaren, Kaffee, Imbisse, Milch-
produkte, Eis, Getränke sowie Zeitschriften und ver-
schiedene Frühstücksvarianten werden angeboten.  
Auf 40 Sitzplätzen kann man im Freien Kuchen und Kaf-
fee in Ruhe genießen. Für Weinliebhaber gibt es ein gutes 
Weinsortiment der Winzer aus Kritzendorf.
Und seit heuer gibt es auch GRATIS-WLAN für die jungen 
und älteren Besucher.
Auf Euren Besuch freuen sich Ludwig Ehrenstrasser, 
sein Team und natürlich auch Buri!

Donaurestaurant aus dem 
Dornröschenschlaf erwacht

Am 14. Mai um 16 Uhr fand in der 
Pizzeria Mera die jährliche Gene-

ralversammlung des Vereines Donau-
siedlung Kritzendorf statt.
Die Begrüßung der zahlreich erschie-
nenen Strombadbewohner erfolgte 
durch den Obmann Dr. Gerd Höllerl. 
Den Kassenbericht präsentierte Ob-
mann-Stellvertreter Johann Caha. Die 
Entlastung des Vorstandes erfolgte 
einstimmig.
Im Anschluss war einmal mehr der 
Vertragszustand der Pächter mit der 
Stadtgemeinde Klosterneuburg ein 
Thema. Dr. Höllerl erklärte ausführ-
lich die schwierigen Verhandlungen 
und die langsame Annäherung in Sa-
chen Verträge. Applaus gab es, als der 
Obmann ein eventuelles Vertragswerk 
auf 25 Jahre in Aussicht stellte. Dies 
wäre ein Erfolg für das Strombad, da 
es bisher nur 10-Jahres-Verträge gab. 
Weiters wurde die Ankündigung, im 
Strombad das Restaurant bei der gro-
ßen Liegewiese zu aktivieren, mit Wohl-
wollen aufgenommen. Herr Hasanovic 

und Frau Brahovic wollen mit Elan, 
viel Engagement und Fleiß das Lokal 
aus seinem „Dornröschenschlaf“ dem-
nächst erwecken. 
Unter „Allfälliges“ wurden die recht 
kurzfristig ausgestellten Erlagscheine 
bezüglich Schlammbeseitigungskos-
ten der Stadtgemeinde besprochen. 
Dieser Termin hat sich aus den sich 
dahinziehenden Verhandlungen mit 
der Via Donau bezüglich des Katastro-
phenhochwassers und der Unmengen 
an Schlamm ergeben. Aufteilungs-
schlüssel der Kosten: 2/3 Pächter, 1/3 
Gemeinde ist rechtens. 
Ein Wunsch wurde geäußert, ob man 
nicht außerhalb der Strombadsaison 
eine zentral gelegene WC-Anlage be-
nützbar lassen kann. Das Areal erfreut 
sich auch in den Wintermonaten einer 
ständig wachsenden Spaziergängeran-
zahl. Bei diversen kleinen Festen, wie 
z.B. Punschtrinken beim Feuerwehr-
depot, würde eine WC-Anlage hilfreich 
sein. Die Machbarkeit wird geprüft.

 Robert Hölzl

Generalversammlung des Verein Donausiedlung Bereits zum 3. Mal findet heuer das große Sommerfest 
der „Kulturinsel Strombad Kritzendorf – 2024“ statt.

Wie in den letzten Jahren werden auch heuer zahlreiche Be-
wohner ihre Gärten öffnen und den ganzen Tag über zu di-
versen Konzerten, Vernissagen, Vorträgen, Kinderprogramm 
und kulinarischen Genüssen einladen. Zur Abschlussver-
anstaltung im romantischen Musikpavillon ist diesmal der 
Klosterneuburger Kabarettist Werner Brix geladen und an-
schließend wird – wie bereits letztes Jahr – Meena Cryle mit 
der Chris Fillmore Band die Bühne rocken.
Der Reinerlös dieses idyllischen Festes dient wie immer der 
Erhaltung der historischen Gebäude des Strombades.
EINTRITT FREI – SPENDEN ERWÜNSCHT

Heimo Wilfan

Am 13. Juni fand die offizielle Eröffnung bei Schönwetter 
und dezenter Musik im Gastgarten rund um das renovier-

te Lokal am Donaustrand statt. Nach einem vielversprechen-
den dreitägigen Probebetrieb ist die Chefin Sladjana Brahovic 
(Spitzname Ana) sehr zuversichtlich, den Gästen ein gutes Lo-
kal in angenehmer Umgebung mit bodenständiger Küche und 
diversen bosnischen Spezialitäten bieten zu können. Von ge-
füllten Paprika über Cevapcici und saisonalen Köstlichkeiten 
der heimischen Küche wird die Palette der Speisen reichen. 
Von Montag bis Freitag ist 
ein Mittagsbuffet geplant. 
Als Besonderheiten wird 
es Grillfeste, Cocktail
abende, Musikevents usw. 
geben. Das Lokal wird als 
Familienbetrieb geführt 
und der Plan ist, ganz-
jährig geöffnet zu haben. 
Derzeit wird das Service 
von 8 bis 24 Uhr sieben 
Tage die Woche angebo-
ten.
Offenes Eis, Luftburg und 
eine schöne, gepfleg-
te Spielwiese unmittelbar vor dem Lokal bietet auch den 
Kleinsten ein interessantes Ambiente.
Als Gäste der Stadtgemeinde stellten sich Vizebürgermeis-
ter Richard Raz, Stadtrat Martin Czerny, Stadtrat Christoph 
Kaufmann, Ortsparteiobmann Hans Doskoczil ein. Zu den 
Gratulanten zählte auch VDK-Obmannstellvertreter Hans 
Caha und von der Wirtschaftskammer Obmann Walter Plat-
teter und Außenstellenleiter Friedrich Oelschlägel. Unser 
Kritzendorf wünscht dem engagierten Team eine gute – und 
vor allem hochwasserfreie – Sommersaison.

Robert Hölzl

KRIDO OPEN 2016
Sonntag, 31. Juli von 11 – 22 Uhr 

StrombadKunser
ritzendorfer

oben von links: der Vereinsvorstand 
des VDK Hans Caha, Obmann 
Dr. Gerd Höllerl, Gottfried Lechinger 
und Helmut Smolka

unten: auch die neuen Pächter vom 
Donaurestaurant waren anwesend. 

Begrüßungsdrink liebevoll 
zubereitet von Chefin AnaWeinkost am Donaustrand

Die Winzerschaft ruft und die Weinbeißer folgen. So 
geschehen kürzlich im  Pavillon des Strombades. 

Dort fanden sich wie schon in den vergangenen Jah-
ren unsere Winzer mit ihren Weinen ein, um sie der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren. Bei sonnigem aber stür-
mischem Wetter wurde in bester Stimmung gekostet. 
Für alle Hungrigen gab es Aufstrichbrote und Süßes,  
aus dem neuem Verkaufswagen des Weinbauvereines 
wurden Bratwürstel, Käsekrainer und andere Köstlich-
keiten angeboten. In lauer Stimmung wurde bis nach 
Einbruch der Dunkelheit gefeiert ... 

Claudia Karlsburger

von links: Vizebürgermeister Richard Raz, VP Ortspartei-
obmann Hans Doskoczil, Michaela Raz, Pächterin Sladjana 
„Ana“ Brahovic, Stadtrat Christoph Kaufmann, Erika Caha, 
VDK Obmann-Stv. Hans Caha, Wirtschaftskammer Obmann 
Walter Platteter.
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Flughafen Wien-Schwechat

Am 21. April stand ein Ausflug nach 
Schwechat am Programm. Trotz 

Umbau des Flughafens eine beschwer-
liche, da kräfteraubende Führung (fast 
alles zu Fuß) durch das neue Gebäude.

Kreuzfahrt im Mittelmeer

Vom 29. April bis 7. Mai machen eini-
ge von uns eine Kreuzfahrt mit der 

„MSC Preziosa“ ins westliche Mittel-
meer. Besichtigt wurden Genua, Rom, 
Palermo, Tunis, Palma de Malorca, Va-
lencia und Marseille.

Muttertag am Donauturm 

Die Muttertagsfahrt am 19. Mai führ-
te uns zum Mittagessen ins Donau-

turmrestaurant. Während des Essens 
machten wir ein paar Runden mit dem 
drehbaren Lokal und konnten so einen 
herrlichen Überblick über Wien genie-
ßen. Als Nachmittagsüberraschung eine 
Fahrt mit der Donauturmbahn durch die 

blühenden Gärten der ehemaligen WIG. 
Der würdige Abschluss war der Besuch 
eines Kritzendorfer Heurigen. 

Vorschau – Frühjahrsreise 2017   

Bei den Barmherzigen Brüdern stell-
te uns am 2. Juni Moser-Reisen die 

Frühlingsreise für das Jahr 2017 vor. 
Ein beeindruckender Dia-Vortrag über 
das nördliche Portugal.

Karl Waltschek

K ritzendorfer

      Senioren

unsere

Kameradschaftsbund im 
Karikaturmuseum Krems 

Ein Halbtagesausflug am 13. Mai 
führte den Kameradschaftsbund 

Kritzendorf-Höflein in das Karikaturmu-
seum nach Krems. Höhepunkt war eine 
Sonderausstellung von Gerhard Hade-
rer. Der Abschluss wurde mit Bier, Wein, 
warmen und kalten Schmankerln beim 
Strombauamt anlässlich des 125-jäh-
rigen Jubiläumsfestes der Freiwilligen 
Feuerwehr Greifenstein vollbracht.
Termine: 
6. 9. 2016 – 17 Uhr: Monatsabend, der 
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.
4. 10. 2016 ab 17 Uhr: O‘Zapft is im 
Pfarrkeller Höflein   

Karl Waltschek

besuchten den Flughafen ...
... fuhren aber trotzdem mit demZug 

Dein Friseur in Kritzendorf

Hauptstrasse 131
Tel. 02243 - 24412

Salon Hans

Neue Wirtshauskultur in 
Kritzendorf ab Mitte Juli

Die Buschenschank Ockermüller war über 45 Jahre lang 
eine Institution in Kritzendorf. Manuel Hammer hat es 

sich zur Aufgabe gemacht, diese Tradition der Gastfreund-
schaft weiterleben zu lassen und durch die Umwidmung und 
Adaption des Gebäudes zu einer Gastwirtschaft es den Gäs-
ten zu ermöglichen, diese das ganze Jahr hindurch – sieben 
Tage in der Woche – besuchen zu können und auch die Wirts-
hauskultur im Ort weiter zu beleben.
Nach Monaten der Planung, Bespre-
chungen, Behördenwegen und 
Verhandlungen wird nun seit 
Anfang Mai fleißigst umge-
baut. Die gesamte Strom- und 
Wasserinstallation wurde er-
neuert und die ehemalige Bu-
schenschank bekommt natür-
lich eine neue Küche, Schank und 
WC-Anlagen.
Der Charakter der Gaststuben konnte erhalten bleiben und 
auch die gemütliche Einrichtung, welche von der Familie 
Ockermüller zur Verfügung gestellt wurde, kann weiter ver-
wendet werden.
Sollte alles weiter nach Plan verlaufen, dann können ab Mit-
te Juli die ersten Gäste der Gastwirtschaft in der neuen Kü-

che bekocht werden. Die 
Eröffnungsfeier folgt 
dann nach den Sommer-
ferien, wenn der Umbau 
abgeschlossen ist.
Bis dahin bietet das 
CAFÉ im Amtshaus im 
Rahmen des kleinen 
„Pop-up Cafés“ weiter-
hin die Möglichkeit, be-
reits jetzt bei Schönwet-
ter den Gastgarten zu 
nützen. Serviert werden 
Kaffee und Kuchen, kal-
te Getränke und kleine 
Snacks (Montag bis Frei-
tag von 14 bis 22 Uhr).

GeSt

Tischlereibedarf

Handelsagentur

Produkte aus Holz im und ums Haus Leo Salbrechter Thomas Brunner Weg  3+5
3420 Kritzendorf
Mobil: 0699 – 101 03 530
Fax: 02243  – 24 653
Mail: office@lesa.at

www.lesa.at
Latten, Staffel, Plattenzuschnitte, Profilholz, Leimbinder, 
Bauholz, Terrassendielen, Türen, Fenster, Garagentore, 
Inku Melan, Parkettböden, Insektenschutzgitter, Aluzäune, Zubehör,

Vermietung von fahrbarer Verkaufshütte – Hauszustellung.
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Ausgsteckt im 
FLEXLEITENHOF

		 22. bis 31. Juli
		 19. August bis 11. September
		 14. Oktober bis 6. November
		      täglich ab 16 Uhr
Reservierungen: 0664 422 4710

Kritzendorf, Flexleitengasse 4-6
www.flexleitenhof.at

Heurigenkalender
Kunser

ritzendorfer

bis 26. 06.:	 Vitovec

bis 03. 07.:	 Ubl-Doschek

02. 07. – 17. 07.:	 Steininger

08. – 31. 07.:	 Vitovec

13. – 24. 07.:	 Ubl-Doschek

15. – 24. 07.:	 Hauerhof 99

22. – 31. 07.:	 Karlsburger-Kreps

30. 07. – 15. 08.:	 Resperger

01. 08.– 15. 08.:	 Ubl-Schober

12. – 21. 08.:	 Hauerhof 99

12. – 21. 08.:	 Vitovec

19. 08. – 11. 09.:	 Karlsburger-Kreps

24. 08. – 11. 09.:	 Ubl-Doschek

27. 08. – 11. 09.:	 Steininger

02. – 11. 09.:	 Hauerhof 99

09. 09.. – 09. 10.:	Vitovec

04. 09.: Riedenfest Hohenggersteig
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Da die Schautafeln am Riedenweg 
Hoheneggersteig nun doch schon 

in die Jahre gekommen sind, hat sich 
der Weinbauverein Kritzendorf ent-
schlossen, diese zu erneuern.
Dieses Vorhaben war nur durch die 
Unterstützung der Kritzendorfer und 
Klosterneuburger Wirtschaftstreiben-
den möglich, die die einzelnen Schilder 
gesponsert haben:
	 •	Raiffeisenbank Kritzendorf
	 •	Alten- und Pflegeheim 
		  Barmherzige Brüder
	 •	Stadtapotheke Klosterneuburg
	 •	Autohaus Bennewitz, 
		  Klosterneuburg
	 •	Glaserei Alfred Holzinger, 
		  Klosterneuburg
	 • mietlager.at, Fa. Szöke, Höflein
	 •	Bäckerei Rest, Höflein 
	 •	Bergheuriger Schuecker, Höflein
	 •	Taxi Glück, Klosterneuburg
	 •	Ockermüller & Franz, 
		  Maler u. Anstreicher GmbH, Wien
	 •	Andreas Holzschuster, Kritzendorf 
		  Gemüse Konservenerzeugung, 
	 •	Hauerhof 99, Weingut, Gastro-
		  nomie und Ferienappartements
	 •	Tortenmanufaktur 
		  Christoph Hollander, Weidling
	 •	Nähstube Christine Höbling, 
		  Kritzendorf

Obmann Walter Vitovec: „Ich möchte 
mich bei den Sponsoren und Spendern 
herzlich bedanken und hoffe, dass ich 
mit dem einen oder anderen Gönner am 
heurigen Riedenfest mit einem 1/8 Krit-
zendorfer anstoßen kann.“ 

Ein Dank gilt auch Roman Stani-Fertl 
für die Erstellung der Landkarten, Wolf-
gang Resl für die Fotos und der Agen-
tur Steinschütz-Winter für die Produk-
tion und Sponsorenbetreuung.

 Weinbauverein Kritzendorf

Diesmal hatte es der Wettergott 
wirklich nicht gut gemeint beim 

Obstblütenfest im Buchkammerl. Trotz-
dem ließen sich die Besucher, wie man 
auf den Fotos sieht, die Laune nicht 
verderben, schon gar nicht den Appetit 
und den Durst.

 GeSt

Neue Schautafeln am Riedenweg Hoheneggersteig

Ubl-Doschek unter den Top 20 Heurigenbetrieben
Toller Erfolg für den Kritzendorfer 

Heurigen Sabrina Ubl-Doschek in 
der Schelhammergasse 64. Im Falstaff 
Heurigenguide 2016 scheint das Wein-
gut an 15. Stelle der Heurigenbetriebe 
in Österreich auf. In der Kategorie Nie-

derösterreich wurde der ausgezeich-
nete  6. Platz erzielt. Die erreichte 
Gesamtpunkteanzahl von 90 (aus mög-
lichen 100) stellt sich wie folgt zusam-
men: Essen 37 (40), Wein 26 (30), Am-
biente 18 (20) und Service 9 (10).

Bezirksweinkost 2016
Am 27. April fand im Rahmen des Klos-
terneuburger Weinfrühlings die Eh-
rung und Prämierung der besten Wei-
ne aus Klosterneuburg statt.
Auch hier schnitt die Familie Ubl-Do-
schek mit zwei ersten Plätzen für den 
Gemischten Satz – Steingasse und 
Donauprinzessin sowie einem dritten 
Platz für den Welschriesling – Eich-
berg hervorragend ab.
Isabella Rohringer und Mathis Zycha 
vom Hauerhof 99 wurden mit dem 
zweiten Platz für ihren  Rheinriesling 
– Josefine-Göbling und zwei dritten 
Plätzen für den Gemischten Satz – Hof-
stätte und einem Gelben Muskateller – 
Goldmarie-Hofstätte ausgezeichnet.
Bei Präsentation im Binderstadl war  
u.a. auch LH Erwin Pröll anwesend.
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 Ein Obstblütenfest im Zelt

Walter Vitovec
ist mit der 
Witterung nicht
ganz einverstanden 
wie man sieht ...

Blues & Rock im Flexleitenhof 
Nach 2 Jahren Pause wird bei Claudia Karlsbur-

ger und Immo Kreps endlich wieder ordentlich 
„Gas gegeben“. Der Flexleitenhof präsentiert am 
Donnerstag, den 28. Juli 2016 um 18 Uhr Franzis 
Key & his Gents. Hot Rock Blues and Rock‘n‘Roll 
Boogie mit Francis Scheidl – piano voc (Bild links); 
Jürgen Heilinger – drums; Martin Koller – git, voc; 
Ingo Beer – sax, harp und Rene Angelis – Bass.
Der Eintritt ist frei, um Reservierung wird unter 
0664 422 4710 gebeten.
 Claudia Karlsburger

Den Polit-Pensionisten Ex-OV Franz 
Resperger mit Gattin und Ex-Bgm. 
Dr. Gottfried Schuh schmeckt der 
„Kritzendorfer“ bei jedem Wetter.

Die Sonnenbrille war für Peter 
Pscheidt und eine Besucherin an 
diesem Sonntag unverzichtbar.

Martina Wallnöfer und Peter Pscheidt 
montieren die neuen Schautafeln
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101 Jahre – Angela Laber

90 Jahre – Gertraud Schober

Von Seiten der NÖ Landesregierung 
überbrachte Bezirkshauptmann 

Mag. Andreas Strobl (2.v.re.) die Ehren-
gabe zum 101-jährigen Geburtstag von 
Angela Laber, Vizebürgermeister Reg.
Rat Richard Raz (2.v.li.) gratulierte im 
Namen der Stadt. Den Glückwünschen 
schlossen sich Sohn Heinz mit Gattin, 

der Neffe Richard mit Gattin und die 
Führung des Alten- und Pflegeheims 
der Barmherzigen Brüder in Kritzendorf 
mit Gesamtleiter Ing. Dietmar Stockin-
ger (4.v.re.), Kaufmännischer Direktorin 
Karin Schmidt (4.v.li.), Pflegedirektorin 
Maria Glawogger li.), sowie das Pflege-
personal an.

Am 24. Mai feierte die 
Gattin unseres ehema-

ligen Ortsvorstehers Ger-
traud Schober ihren 90. Ge-
burtstag. Ortsvorsteherin 
Ingrid Pollauf überbrach-
te die Glückwünsche der 
Stadtgemeinde. Die rüstige 
Jubilarin freute sich mit ih-
rem Enkel Paul und Schwie-
gertochter Susanne.

Wir gratulieren!

Blumen für jeden Anlass 						                                   Gräberbetreuung              Felbermayer                                Sabina und Leopold
3400 Klosterneuburg, Martinstraße 94 / Friedhof Untere Stadt

Telefon 02243 / 337 01
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Wir trauern ...
Ladislaus Györgi, der beliebte Kritzen-
dorfer, verstarb überraschend am 28. Mai.
Leider wird es jetzt kein köstliches Kessel-
gulasch mehr geben und auch der berühmte 
Kultkalender mit Kritzendorfer Bildern ist 
nun Geschichte.

Terminkalender
Kunser

ritzendorfer

bis Oktober, 1. und 3. Samstag, 
von 16 – 18 Uhr: Sonderausstellung

„Gastronomie in Kritzendorf“
im Amtshaus/Dorfmuseum

Freitag, 24. – Sonntag, 26. Juni: 
Feuerwehr-Heuriger Kritzendorf

Freitag, 24. Juni – 1930 Uhr: 
Wiener Voodoo – Pizzeria Mera

Freitag, 1. Juli  – ab 1430 Uhr: 
Sommer Grätzelfest bei den

Barmherzigen Brüdern Kritzendorf

Donnerstag, 28. Juli  – ab 1800 Uhr: 
Blues & Rock im Flexleitenhof 

Karlsburger Kreps

Sonntag, 31. Juli – ab 1100 Uhr: 
„Krido Open 2016“ – Sommerfest 
Kulturinsel Strombad Kritzendorf

Samstag, 6. August – ab 1700 Uhr: 
Country Barbeque

Gasthaus am Silbersee

Sonntag, 4. September: 
Riedenfest am Hoheneggersteig

(Ersatztermin bei Dauerregen: 11. 9.)

Samstag, 17. September: 
Bildungsfahrt des Komitee 

zur Kritzendorfer Heimatpflege

Sonntag, 2. Oktober: 
Erntedank im Dorf – Vitusplatz

Dienstag, 4. Oktober – ab 1700 Uhr: 
O‘zapft ist im Pfarrkeller Höflein

Kameradschaftsbund

Wir starten am 2. Juli um 18 Uhr mit einem Heringsfest, 
kulinarisch bieten wir unseren beliebten Heringssalat an 

sowie grüne Heringe vom Grill und anderen Köstlichkeiten.  
Im August freuen wir uns auf einen brasilianischen Abend 
mit eindrucksvollen Naturbildern von unserer Brasilienrei-
se. Mit Spezialitäten wie Rindfleischspieße, Burger, Caipi-
rinha und temperamentvoller Samba Musik verwöhnen wir 
unsere Gäste.
Wir schließen den Sommer mit einer Oldie Party mit Musik 
aus den 60er, 70er und 80er Jahren. 
Die noch ausständigen Termine werden rechtzeitig im 
XLarge und der Fa. Müller ausgehängt.
Um Reservierung wird gebeten. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!

XLARGETREFFl
Kritzendorf • Durchstichstraße 1, gegenüber Textil Müller
Telefon 0676 9507847 

Sommer Partytime im
         XLargeTreff 

www.autohaus-tatzer.at

Familie Offmüller • 3420 Kritzendorf  • Am Silbersee1
Öffnungszeiten: ganzjährig ab 9:00 Uhr, • Dienstag u. Mittwoch Ruhetag

Sparerib‘s vom Holzkohlengrill
   Samstag 2., 9., 16., 23. und 30. Juli 

		  jeweils ab 17 Uhr

Stelze mit Krautsalat und Knödel
   Samstag 13., 20. u. 29.  August
Samstag 3. und 10.  September

jeweils ab 17 Uhr
Bitte um Voranmeldung – 02243 24442

www.gasthaus-am-silbersee.at

An diesem Tag 
gibts kein EM-Match!! 




